
 

 

 

 

Combating Disinformation among Youth through Live 

Action Role Play 

Eine Kurzübersicht zu pädagogischem LARP 

 

Die Durchführung einer pädagogischen Live-Action-Rollenspiel-Sitzung (LARP) ist keine leichte 

Aufgabe, da man sich viele Dinge merken und gleichzeitig seine eigene Rolle spielen muss. Dieser 

Leitfaden soll Sie beim Rollenspiel mit Ihrer Gruppe unterstützen, indem er einen kurzen Überblick 

über die relevanten Konzepte gibt. Es dient der Erinnerungsauffrischung und kann ausgedruckt 

werden, um während des Spiels griffbereit zu sein. 

Wenn Ihnen das Konzept von LARP völlig unbekannt ist oder Sie mehr über die Hintergründe, die 

Vorteile als pädagogische Methode oder zu Spielen in der Tiefe erfahren möchten, finden Sie im DIS-

PLAY-Toolkit ein ausführlicheres Informationsdokument. Daneben gibt es Material zur Durchführung 

eines spezifischen pädagogischen LARP, das Sie als vollständig geplantes Programm für eine 

Gruppenaktivität nutzen können. 

Was ist ein pädagogisches LARP? 

Bei einem LARP kommt eine Gruppe von Spieler*innen zusammen und übernehmen jeweils die Rolle 
einer Figur in einer fiktiven Umgebung. Das Erlebnis ist gemeinsames Geschichtenerzählen, bei dem 
jede*r mit den Handlungen seines*ihres Charakters einen Beitrag leistet. Die pädagogische Methode 
nutzt Larping, um bestimmte Inhalte als zusätzliche Ebene zu vermitteln, die in das Spiel übersetzt 
werden. Da es die Spieler*innen direkt in den Lernprozess einbezieht, ihnen Entscheidungsfreiheit 
gibt, ihre Kreativität anregt und ihnen ermöglicht, sich in einer geschützten Umgebung auszudrücken, 
passt pädagogisches LARP perfekt zum Lernstil junger Erwachsener. 

Was brauche ich, um zu spielen? 

Eine Vorlage für eine LARP-Sitzung wird als Szenario bezeichnet. Es kann durch vier Aspekte definiert 
werden: 

1. Eine Welt: Szenarien finden in einem fiktiven Universum statt, das die Umgebung bestimmt. 
Alle müssen sich darauf einigen, wo und wann das LARP stattfindet. Während des LARP 
werden alle so tun, als wären sie dort, als ob es real wäre. 

2. Charaktere: Im Rahmen des LARP erhalten die Teilnehmer*innen die Chance, jemand 
anderes als sie selbst zu sein. Jeder Mensch spielt eine Rolle, die vor Beginn des LARP erstellt 
wird. Eine besondere Rolle spielen Nicht-Spieler*innen-Charaktere (NSCs), die 
normalerweise von Pädagog*innen übernommen werden 

3. Ereignisse: Um das LARP spannend zu machen, müssen besondere Events stattfinden. Sie 
werden normalerweise von den NSCs eingeführt. 



4. Regeln: Auch innerhalb von LARP sind normalerweise einige Regeln erforderlich, damit es 
funktioniert. 

Abgesehen von diesen prägenden Ideen des LARP benötigen Sie einige zusätzliche Hilfsmittel wie 
Kostüme, ausgedruckte Elemente und einen für Ihre Gruppe geeigneten Ort. 

Dinge, die Sie beachten sollten 

● Es gibt kein festgelegtes Ergebnis. Die Teilnehmer*innen steuern das LARP durch ihre 
Handlungen und Entscheidungen, und Sie können es nur in eine bestimmte Richtung lenken 

● Es gibt einen Unterschied zwischen der fiktiven und der realen Welt und damit auch zwischen 
den Charakteren und den Spieler*innen. Ein Charakter unterscheidet sich von der Person, die 
ihn spielt, und seine Handlungen wirken sich nur in geringem Maße auf die Person aus. Sorgen 
Sie dafür, dass der Gruppe stets bewusst ist, in welcher Sphäre Sie sich gerade befinden und 
welche Konsequenzen dies hat. 

● Dennoch ist im LARP nicht alles in Ordnung. Extremes Verhalten kann Sie dazu zwingen, das 
LARP abzubrechen und die Situation in der realen Welt zu lösen. 

● Das LARP muss allen Teilnehmer*innen Spaß machen. 

Die folgenden Schritte sind erforderlich, um ein LARP durchzuführen. Für jeden einzelnen Schritt 

haben wir eine kurze Checkliste zusammengestellt, die zeigt, was Sie vorbereiten müssen. 

1. Persönliche Vorbereitung 
● Wissen Sie, worum es beim LARP geht? In welcher Welt spielt es? Welche Charaktere 

kommen vor? Was für bestimmte Ereignisse und Regeln gibt es? 
● Kennen Sie den pädagogischen Inhalt des LARP und verfügen Sie über ausreichende 

Kenntnisse des Themas, um es im LARP zu thematisieren? 
● Haben Sie einen Ort, an dem das LARP durchgeführt werden kann? 
● Haben Sie das gesamte Material, wie Kostüme und Dekorationen, vorbereitet? 

2. Gruppenvorberitung 
● Wissen alle in der Gruppe, was LARP ist und wie es funktioniert? 
● Verstehen alle die Welt und ihre Regeln? 
● Haben Sie Mechanismen eingebaut, um unangenehme Situationen aufzulösen, um 

den Spieler*innen den Raum zu geben, den sie brauchen? Haben ihnen alle 
zugestimmt? 

● Haben Sie Aufwärmübungen vorbereitet? 
● Möchten Sie das pädagogische Thema des LARP offenlegen? Wenn nicht, sind Sie 

sicher, dass niemand eine böse Überraschung erleben wird? Wenn ja, glauben Sie, 
dass es sich negativ auf das Verhalten während des LARP auswirken könnte? 

3. Charaktererstellung 
● Welche Fragen haben Sie vorbereitet, um die Spieler*innen bei der Erstellung ihrer 

Charaktere anzuleiten? 
● Haben die Spieler*innen genügend Zeit und kreative Freiheit, um einen Charakter zu 

erstellen, den sie spielen möchten? Wissen sie genug über die Welt, um passende 
Charaktere zu erschaffen? 

● Haben Sie eine Vorstellungsrunde durchgeführt? 
● Möchten Sie den Spieler*innen erlauben, vor dem Spielen Gruppen zu bilden? Wenn 

ja, welche Art von Verbindung sollten sie haben? 
4. Das LARP spielen 

● Was ist das Signal für den Beginn und das Ende des Szenarios? Kennen es alle? 
● Wie lange läuft das Szenario? 
● Wissen Sie, wie Sie Ihre Rolle spielen sollen? 
● Welche Ereignisse müssen stattfinden? Wann treten sie auf? 



● Wie gehen Sie mit Konflikten um? 
● An welchem Punkt brechen Sie das Spiel vorzeitig ab? 
● Haben Sie zusätzliche Aufgaben für Spieler*innen vorbereitet, die Schwierigkeiten 

haben, in das Spiel einzusteigen? 
5. Debriefing 

● Hatten alle die Möglichkeit, über ihre Erfahrungen zu sprechen? 
● Welche Methode nutzen Sie für die Nachbesprechung? Was braucht man dafür? 
● Konnten Sie eventuell aufgetretene Konflikte lösen? 
● Haben die Spieler*innen den Bezug zu den Lernzielen in der realen Welt hergestellt? 

Diese fünf Schritte sollen Ihnen eine grobe Orientierung für die Durchführung eines LARP geben. 
Berücksichtigen Sie die besonderen Anforderungen und Herausforderungen Ihrer Gruppe und Ihrer 
Ressourcen. Und zu guter Letzt denken Sie daran, dass nie alles perfekt nach Plan verläuft, egal wie 
sehr Sie es versuchen. Versuchen Sie also, sich den Geist des Larpings zu eigen zu machen, wenn Sie 
Ihren Unterricht durchführen, und stürzen Sie sich einfach in das Abenteuer! 

 


